
Mentorenprojekt für gymnasialgeeignete  
Kinder mit Migra6onshintergrund

MentForMigra

13 Gymnasien 

135 Mentees (Kinder mit Migra6onshintergrund) 
153 Mentor*innen 

Wir fördern das Poten6al unserer Mentees ab der 4. Klasse  
bis zu ihrer Selbstständigkeit am Gymnasium und  
bis zum erfolgreichen Deutscherwerb ihrer Eltern in Düsseldorf,  
im Kreis Viersen und im Rhein-Kreis Neuss.

Stand der Informa-onen: 12.01.2022



Wie alles begann
Nach fünf Jahren erfolgreicher Unterstützung eines Kindes  
mit Migra6onshintergrund entstand 2015 am Düsseldorfer  
Humboldt-Gymnasium das Mentorenprojekt MentForMigra.  

Heute studiert unser erster Mentee Moubarak und ist ein glücklicher, 
junger Erwachsener. Seine Mentorin unterstützte ihn ab der 4. Klasse  
und half ihm dabei, sein Poten6al zu enXalten.

„Meine Eltern kommen aus Togo, einem sehr schönen Land, das so ganz anders ist als Deutschland. Dort gilt ein Kind als 
unhöflich, wenn es mit seinen Eltern disku?eren möchte oder wenn es anderen Erwachsenen in die Augen schaut. In meiner 
Düsseldorfer Grundschule war ich ein guter Schüler, obwohl wir kaum deutsche Bücher zu Hause haIen. Zu Beginn der 4. Klasse 
lernte ich zufällig meine Mentorin kennen. Meine Eltern sprachen damals wenig Deutsch. Deshalb war es wich?g, dass meine 
Mentorin zum Anmeldetermin am Gymnasium mitkam. Sie meldete mich mit meiner MuIer beim Bücherbus an, empfahl mir 
Bücher und gab mir Tipps, wie ich mich schulisch organisieren konnte. In den vielen Jahren bis zum Abitur stand mir meine 
Mentorin immer mit Rat und Tat zur Seite. Sie hat an mich geglaubt, machte mir Mut und gab mir Selbstvertrauen, sodass ich 
allmählich wagte, mich im Unterricht häufiger zu melden und meinen Lehrern in die Augen zu schauen. Die Unterstützung durch 
meine Mentorin war einfach unbezahlbar und ich bin sehr dankbar, sie vor vielen Jahren kennengelernt zu haben. Wir stehen 
nach wie vor in Kontakt. 2019 machte ich mein Abitur. Meine Eltern arbeiten beide und ich studiere Logis?k im 5. Fachsemester 
an der Technischen Universität Dortmund.“ 

Moubarak, erster Mentee

„



Gemeinsam Talente fördern
Mit Ihrer finanziellen Unterstützung inves6eren Sie in die Zukun].

• Wir finden und fördern diese Talente        unsere Mentees 

• Wir sorgen für Chancen- und Bildungsgerech6gkeit 

• Wir bieten unseren Mentees gute Zukun]sperspek6ven 

• Wir bilden Mentor*innen aus und vermibeln sie an unsere Mentees 

• Wir fördern den Zusammenhalt in unserer Gesellscha] 

Wir brauchen Sie als Förderer, um noch viele  
weitere Mentees unterstützen zu können!

! !! !



ist gleichzei6g unser Alleinstellungsmerkmal. 

• Unsere Mentor*innen gewinnen wir aus der Elternscha] von Gymnasien 

• Sie unterstützen am Gymnasium der eigenen Kinder zusätzlich ein Kind mit Migra6onshintergrund 

• Mentor*innen werden durch unser Team ausgebildet, fortgebildet und kon6nuierlich beraten  

• Wir fördern unsere Mentees ab der 4. Klasse und so lange,  
bis sie den Anforderungen am Gymnasium gut gewachsen sind… u.U. bis zum Abitur 

• Mentor*innen helfen Mentees einmal pro Woche auf vielen Ebenen 

• Wir setzen uns auch für die Familien der Mentees ein 

Unsere Projektidee



Sie sind Schüler*innen  
mit Migra6onshintergrund 
zwischen 10 und 16 Jahren.

Unsere Mentees

Sie werden von ihren 
Klassenleitungen als  
projektgeeignet empfohlen.

Sie sind ambi6onierte Kinder,  
deren Eltern beim Vermiblungstermin 
noch wenig Deutsch sprechen.

Sie lesen täglich mindestens  
30 Minuten zusätzlich zu  
ihren Hausaufgaben.

Sie werden intensiv gefördert und  
zu einer selbstverantwortlichen 
Haltung geführt.

Sie erreichen allmählich das 
Sprachniveau ihrer deutschen 
Mitschüler*innen.



„…Wenn ich alles schreiben 
würde, was mein Mentor für 
uns tut, häIe ich tausend 
Seiten gebraucht, und wenn  
er mir nicht immer wieder in 
Deutsch helfen würde, häIe  
ich in diesem Text fast alles 
falsch geschrieben…“ 
Malik, 7. Klasse

Zitate von Mentees

„…Als ich in die 5. Klasse kam, 
fühlte ich mich sehr unsicher…
und verglich mich immer mit 
den anderen Kindern. Meine 
Mentorin hat mir Mut gemacht 
und mir in allen Bereichen 
geholfen, in denen ich Hilfe 
brauchte. Im Laufe der Jahre 
bin ich immer selbstbewusster 
geworden. Meine Mentorin ist 
eine meiner wich?gsten 
Vertrauenspersonen…“ 
Faima, 10. Klasse

„…Unser Mentor hil_ uns  
Briefe und Mails zu verstehen, 
er hat uns beim Anmelden am 
Gymnasium geholfen und bei 
der Mensaanmeldung.  
Ich freue mich immer auf die 
Treffen mit meinem Mentor in 
der Stadtbücherei…“ 
Baschar, 5. Klasse

„…Meine Mentorin hat sogar 
meiner MuIer geholfen, ihr 
Deutsch zu verbessern und einen 
Job zu finden. Sie behandelt uns, 
als wären wir ein Teil ihrer 
Familie. Sie hat uns geholfen, 
hier an diesem Ort glücklich zu 
sein und unser Heimweh 
loszuwerden…“ 
Amira, 8. Klasse

„



Unterstützte Mentees

2015   (4 Mentees) 
Düsseldorf

2017   (11 Mentees) 
Düsseldorf

2021   (125 Mentees) 
Düsseldorf 
+ Kreis Viersen 
+ Rhein-Kreis Neuss

Mit  
MentForMigra  
in die Zukun]  
inves6eren 

Unsere  
Gesellscha]  
gemeinsam  
gestalten

Zukun] 

„…MentForMigra  
grei_ entschieden bei dem  

Missstand ein, dass eine soziale, 
o_mals sprachlich bedingte 

Benachteiligung über die 
Bildungschancen eines Kindes 

entscheidet. Wir brauchen für diese 
Kinder MentForMigra!“ 

Volker Syring, Schulleiter  
Humboldt-Gymnasium  

Düsseldorf

„



Sie erklären schulische Informa6onen 
in einfachen Worten und begleiten zu 
Veranstaltungen (z.B. Elternabend)

Sie fördern die Sprache, die besonderen 
Fähigkeiten und die selbstständige 
Arbeitshaltung ihres Mentees

Sie helfen bei der Beantragung von 
finanzieller Unterstützung z.B. für 
Klassenfahrten, Sportverein, usw.

Sie sind offen für die Familienkultur 
des Mentees und fördern das 
Gemeinwohl der Gesellscha]

Sie fördern den interkulturellen 
Austausch und beschleunigen 
den Integra6onsprozess

Sie unterstützen die Mentee-Eltern  
im Deutscherwerb und  
im Schri]verkehr

 Unsere Mentor*innen

„…Mentorin zu sein  
bedeutet für mich nicht nur,  

einen jungen Menschen bei seinem 
schulischen Werdegang zu begleiten 
und zu mo?vieren, sondern vielmehr 
auch, Freundscha_en zu schließen, 
Kulturen zusammen zu bringen und 

unglaublich viel Dankbarkeit zu 
erleben…“ 

Heike von Westphal 
Mentorin

„



„…Die Wich?gkeit der Mentor-
Rolle ist leicht nachzuvollziehen. 
Stellen Sie sich vor, Sie müssen 
nach Syrien flüchten, finanziell 
miIellos, die Sprache nicht 
sprechend, die Schri_ nicht in 
der Lage zu lesen und auf 
Unterstützung der Regierung 
mit deren FormbläIern und 
Vorschri_en hoffend. Das macht 
mir bewusst, wie privilegiert 
unsere eigenen Kinder sind…“ 
Kay Denninger

„
„…MentForMigra hat mich 
spontan begeistert. Ich bin seit 
zwei Jahren mit Überzeugung 
dabei. Das Projekt setzt dafür 
den Rahmen, bietet schlüssige 
Methoden und Konzepte sowie 
ein engagiertes Netzwerk von 
Unterstützern. Lohn sind die 
vielen kleinen und größeren 
Erfolge und ein herzliches 
Verhältnis zur Familie meines 
Mentees…“ 
Daniel Kremer

„…Mentorin sein bedeutet für 
mich Integra?on zu fördern.  
Es ist eine unglaubliche 
Bereicherung, mit meinem 
Mentee gemeinsam zu arbeiten. 
Ich sehe meine Aufgabe darin zu 
mo?vieren, dass alle Hürden der 
komplexen Schullauiahn am 
Gymnasium mit der rich?gen 
Haltung überwunden werden 
können…“ 
Ira Walendy

„…Das Mentorenprojekt ist für 
mich eine Herzenssache. Es ist 
toll, einen jungen Menschen zu 
begleiten und zu unterstützen. 
Dabei darf ich hautnah die 
FortschriIe und die Entwicklung 
meines Mentees miterleben…“ 
Sabina Muminovic

Zitate von Mentor*innen



Rhein-Kreis 
Neuss

Kreis 

Viersen

Mech6ld Aschoff 
Kommunale Koordinatorin 

Kreis Viersen 
seit August 2020

Ersilia Borchers-Oliviero 
Kommunale Koordinatorin 

Düsseldorf 
seit Januar 2021

Barbara Kirchner 
Kommunale Koordinatorin 

Rhein-Kreis Neuss 
seit Oktober 2020

Das Team

Dorothee Kebner 
Gründerin, Projektleiterin & 
Kommunale Koordinatorin 

Düsseldorf, seit 2015

Alle bisherigen Team-Mitglieder sind Pädagoginnen.



Aufgaben der Koordinatorinnen

• Projekt in einer neuen Kommune mit allen notwendigen Präsenta6onen einführen 

• neue kommunale Koordinator*innen einarbeiten 

• Anwerbung, Ausbildung, Fortbildung und den Austausch von Mentor*innen organisieren 

• das Matching der Mentor*innen mit den Mentees koordinieren 

• besondere Herausforderungen der Mentor*innen durch Supervision und individuelle Beratung lösen 

• Mentees mit pädagogischem Knowhow in Gruppen und einzeln fördern 

• die Zusammenarbeit der Mentor*innen mit den Schulen und lokalen Hilfsangeboten unterstützen 

Fördermibel decken Personal- und Sachkosten



Unser Erfolg in Zahlen. Die Angaben gelten für die Düsseldorfer Mentee-Familien. 

Wirksamkeit

der Mentees  
wurden am  
Gymnasium  
aufgenommen

der Mentees  
wurden in die  
nächste Jahrgangsstufe  
versetzt

der Mentee-Familien  
aus Flüchtlingsheimen  
fanden durch  
Unterstützung  
Wohnungen

der Mentee-Eltern 
absolvierten bereits 
erfolgreich ihre 
Deutschkurse

der Mentee-Eltern  
sind inzwischen  
in den Arbeitsmarkt  
integriert



• Menschen, die mit uns gemeinsam die zukün]ige Genera6on fördern wollen 

• Menschen, die Fördermibel für MentForMigra bereitstellen        Ehrenamt braucht Hauptamt 

• Klassenleitungen, die uns projektgeeignete Mentees empfehlen 

• Schulleitungen an Gymnasien, die gerne Mentees aufnehmen und MentForMigra begrüßen 

• ehrenamtliche Mentor*innen aus der Elternscha] von Gymnasien

die das Mentorenprojekt braucht: 

Menschen



• Junge Poten-ale fördern  
• GesellschaCliche Unternehmensverantwortung zeigen 
• VorbildhaCes CSR Projekt unterstützen  

Gerne erwähnen wir Ihr Unternehmen in unseren Unterlagen.  
Mit jeder Fördersumme unterstützen Sie unsere wertvolle Arbeit.

1
jährlich  
25 T € 

für Koordina-on  
von max.  

15 Mentees

einmalig  
15–45 T €  

für Projekteinführung und 
Einarbeitung einer KraC  

in neuer Kommune

jährlich 
100 T € 

für Koordina-on  
von max.  

60 Mentees

jährlich  
50 T € 

für Koordina-on  
von max.  

30 Mentees

2 3 4

Jetzt Förderer werden
Sprechen Sie uns an, wenn Sie ein  
individuell zugeschni]enes Paket wünschen.  
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!  

Ansprechpartnerin: Dorothee Ke]ner 
menaormigra@gmail.com | 0157-88 757 292

Förderpakete

Beispiele


mailto:mentformigra@gmail.com


• Ilse Bagel S6]ung Düsseldorf (seit 2018) 

• Landeshauptstadt Düsseldorf (seit 2019) 

• Ministerium für Schule und Bildung des Landes NRW (Kreis Viersen und Rhein-Kreis Neuss, seit 2020) 

• Werhahn S6]ung Neuss (Januar - April 2021) 

• Bädergesellscha] Düsseldorf / Unternehmer mit Herz (kostenlose Schwimmkurse, seit 2019) 

• Görres-Gymnasium Düsseldorf (Spende durch Sponsorenlauf, Sommer 2020) 

• Rebecca Klausmeier S6]ung gGmbH Meerbusch (Mentee-Freizeiten, Sommer 2021) 

• Unternehmen und Privatpersonen (Spenden, 2021) 

• Düsseldorfer Tafel e. V. / Düsseldorfer Kindertafel (Schoko6ckets, seit 2020) 

• Microso] Berlin (Laptop-Sachspenden, geplant für Schuljahr 2021/2022)

Bisherige Förderer



Stand der Informa-onen: 12.01.2022 
Auf den Fotos sind ausschließlich reale Projektbeteiligte zu sehen. Diese Unterlagen wie auch die Fotos sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne Genehmigung nicht weiterverwendet werden.

Mentorenprojekt

MentForMigra
gemeinnützige Unternehmensgesellscha] 
MentForMigra gUG (ha]ungsbeschränkt) 

IBAN: DE35 3005 0110 1008 4546 52 

Dorothee Kebner 
0157-88 757 292 
menXormigra@gmail.com


